
 
 

An den  

Bürgermeister der Stadt Troisdorf 

Herrn Alexander Biber 

Rathaus 

 

per Mail: buergermeister@troisdorf.de 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

 

die SPD-Fraktion beantragt, dass die Stadt Troisdorf mit eigenen Gebäuden und 

Dienststellen an der Initiative „Refill Deutschland“ teilnimmt. Auf die Aktion wird in 

angemessener Form im jeweiligen Eingangsbereich hingewiesen und die Stationen bei 

„Refill Deutschland“ registriert. 

Außerdem wird die Verwaltung beauftragt, mit den städtischen Tochterunternehmen 

sowie – möglicherweise gemeinsam mit der Trowista – den Troisdorfer Unternehmen, 

Institutionen und Einrichtungen Kontakt aufzunehmen, um auf die eigene Beteiligung 

hinzuweisen und für eine Teilnahme an der Aktion zu werben.  

 

Sachdarstellung: 

Unter dem Motto „Plastikmüll vermeiden | Leitungswasser trinken | Wasserflasche 

auffüllen“ wirbt Refill Deutschland für mehr Nachhaltigkeit im Bereich Trinkwasser. 

Denn durch mehr als 6.000 registrierte Refill-Stationen bundesweit konnte bereits 

aktiver Umweltschutz betrieben und Müll vermieden werden. Auch in diversen 

Nachbarkommunen gibt es bereits Refill-Stationen.  

Das Konzept funktioniert nach einem einfachen Prinzip: Läden mit einem Refill-

Aufkleber füllen für ihre Kund:innen kostenfrei Leitungswasser in jedes mitgebrachte 

Trinkgefäß. Durch das hervorragende und dauerhaft überwachte Troisdorfer Wasser 

kann somit den Bürger:innen beste Trinkwasserqualität und zugleich ein nachhaltiger 

Mehrwert geboten werden.  

 

  
Daniel Engel Harald Schliekert 
Stv. Fraktionsvorsitzender Fraktionsvorsitzender 

„Troisdorf wird Refill-Stadt“ 

 

24. Januar 2022 


